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PROGRAMMÜBERSICHT

Freitag, 16. Mai 2025

	 Programm Team
09.00 – 17.00 Uhr	 Update Qualitätsmanagement	 S. 14

Samstag, 17. Mai 2025

09.00 – 16.15 Uhr	 Hauptvorträge	 S. 10–11

	 Programm Team
09.00 – 18.00 Uhr	 Update Hygiene	 S. 15

15.30 – 18.15 Uhr	 Table Clinics	 S. 8–9
 

09.00 – 15.00 Uhr	 Hauptvorträge	 S. 6–7

TC   Kreussler 
TC   Mectron 
TC   EMS 
TC   SOLO-MED

Editorische Notiz: 	  
Aus Gründen der Lesbarkeit verzichten wir auf durchgängige Nennung von 
männlichen, weiblichen und diversen Bezeichnungen. Alle Texte beziehen sich 
selbstverständlich in gleicher Weise auf Frauen, Männer und diverse Personen.

6. Präventionskongress der Deutschen Gesellschaft 
für Präventivzahnmedizin e.V. (DGPZM)
34. Jahrestagung der Deutschen Gesellschaft für 
Alterszahnmedizin e.V. (DGAZ)

TC   Woodpecker
TC   Aktionsbündnis gesundes Implantat 
TC   Prof. Frese/PD Sekundo 
TC   Prof. Zimmer
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Liebe Kolleginnen und Kollegen,
liebe Freunde der Prävention und  
der Seniorenzahnmedizin,

es ist uns eine große Freude, Sie zum diesjährigen Präventions- 
kongress der DGPZM und zur Jahrestagung der DGAZ begrüßen zu 
dürfen. Im Mittelpunkt unserer gemeinsamen Veranstaltung stehen in 
diesem Jahr die Themen Mundgesundheit in der Pflege, Prävention 
von (Wurzel-)Karies und Parodontitis sowie aktuelle Konzepte zum 
Zahnersatz bei Senioren und geriatrischen Patienten.  
Diese Schwerpunkte sind nicht nur für die tägliche Praxis von großer 
Bedeutung, sondern gewinnen auch angesichts des demografischen 
Wandels in unserer Gesellschaft weiter an Relevanz.
Ein Kernthema unseres Kongresses ist die Frage, ob der Zahnerhalt 
bis ins hohe Alter wirklich möglich ist und welche Strategien wir 
hierfür zukünftig brauchen. Gemeinsam möchten wir erörtern, 
welche präventiven Maßnahmen und therapeutischen Ansätze 
notwendig sind, um auch im hohen Lebensalter Mundgesundheit  
und eine möglichst hohe Lebensqualität zu gewährleisten.
Passend zum Thema des Kongresses werden Einblicke präsentiert, 
die nicht nur den aktuellen Gesundheitszustand der älteren 
Bevölkerung abbilden, sondern auch wichtige Informationen zur 
Mundgesundheit von Kindern nach der Pandemie beleuchten. 
Um den Transfer von Wissenschaft in die Praxis zu fördern, haben 
wir spannende Vorträge von Preisträgern der beiden Fachgesell-
schaften im Programm, die mit ihren neuesten Forschungsergebnissen 
und praxisrelevanten Erkenntnissen unsere tägliche Arbeit bereichern 
werden. 

Wir sind überzeugt, dass der gemeinsame Kongress dieser beiden 
Fachgesellschaften nicht nur eine Plattform für den Austausch 
wissenschaftlicher Erkenntnisse bietet, sondern auch wertvolle 
Impulse für die praktische Umsetzung im Alltag. Nutzen Sie die 
Gelegenheit, Ihr Netzwerk zu erweitern und gemeinsam mit uns die 
Zukunft der zahnmedizinischen Prävention und Seniorenzahnmedizin 
zu gestalten. 

Wir wünschen Ihnen einen inspirierenden und erfolgreichen 
Kongress und freuen uns darauf, Sie in Hamburg persönlich 
begrüßen zu dürfen!

Ihre  
 
Prof. Dr. Cornelia Frese (Präsidentin der DGPZM) und
Prof. Dr. Ina Nitschke (Präsidentin der DGAZ)
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Stand: XX.XX.2024

MUND
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3./4. OKTOBER 2025
GRAND ELYSÉE HOTEL HAMBURG

Wissenschaftlicher Leiter:
Prof. Dr. Stefan Zimmer

© wernerimages–stock.adobe.com

www.mundhygienetag.de
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THE DATE
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Programm Zahnärzte
Freitag, 16. Mai 2025
 
Hauptvorträge 	 S. 6–7 
Table Clinics	 S. 8–9 
 
 
Samstag, 17. Mai 2025
 
Hauptvorträge	 S. 10–11 
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FREITAG, 16. MAI 2025

Hauptvorträge

Wissenschaftliche Leitung/Moderation
Prof. Dr. Cornelia Frese/Heidelberg
Prof. Dr. Ina Nitschke/Leipzig
 
09.00 – 09.15 Uhr	 Eröffnung 
	 Prof. Dr. Cornelia Frese/Heidelberg 
	 Prof. Dr. Ina Nitschke/Leipzig
 
09.15 – 10.00 Uhr	 Kurzvorträge und Diskussion Praktikerpreis  
	 Moderation:  
	 Prof. Dr. Anahita Jablonski-Momeni/ 
	 Marburg 
	  
10.00 – 10.30 Uhr 	 Wurzelkaries – Präventive und restaurative  
	 Strategien für den Zahnerhalt bis ins hohe  
	 Alter  
	 Prof. Dr. Sebastian Paris/Berlin 
 
10.30 – 11.00 Uhr 	 Pause/Besuch der Industrieausstellung
 
11.00 – 11.30 Uhr	 Wie berate ich in der Praxis zum Thema  
	 Fluorid?   
	 Prof. Dr. Stefan Zimmer/Witten 
 
11.30 – 12.00 Uhr	 Der inklusive Zahnputzplan – Patienten- 
	 zentrierte Prävention in der Schwerpunkt- 
	 praxis 
	 Dr. Guido Elsäßer/Kernen 
 
12.00 – 12.30 Uhr	 Spielend zahngesund – Ein Präventions- 
	 konzept für die Kinderzahnheilkunde 
	 Dr. Vera Thome/Heidelberg 
 
12.30 – 12.45 Uhr 	 Diskussion
 
12.45 – 13.30 Uhr	 Pause/Besuch der Industrieausstellung 
 
13.30 – 14.00 Uhr	 Preisverleihung Praktikerpreis 		
	 Preisverleihung goldene Ehrennadel BZÄK 
	 Moderation:  
	 Prof. Dr. Christoph Benz/BZÄK
 
14.00 – 15.00 Uhr	 Prophylaxe wirtschaftlich gestalten? 
	 (siehe S. 7) 
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FREITAG, 16. MAI 2025

Prophylaxe wirtschaftlich gestalten? 

  REFERENTEN  	 Dr. Ann-Kathrin Arp (Steuerberaterin)/Köhn 
	 Monika Dietschmann (ZMV)/Köhn 
 
Für den Großteil der Praxen gehört das Angebot der professionellen 
Zahnreinigung (PZR) beim Patienten bereits zur Standardleistung. Am 
Markt bestehen jedoch große Unterschiede in der Qualität, dem 
Umfang der Leistung und bei der Preisgestaltung. Die demografische 
Entwicklung zeigt deutschlandweit eine stark ansteigende Lebens- 
erwartung der Bevölkerung. Man geht heute davon aus, dass im 
Jahre 2030 etwa ein Drittel der Bevölkerung über 60 Jahre alt sein 
wird. Auch innerhalb dieser Gruppe gab es viele Veränderung: 
Mehr natürliche Zähne, die Tendenz zum festen Zahnersatz steigt 
und die Zahlungsbereitschaft für Gesundheit ist deutlich gestiegen.
Das Anforderungsspektrum an die Zahnarztpraxis bei der Ver- 
sorgung des älteren Patienten ist stark von dem körperlichen und 
geistigen Befinden des jeweiligen Individuums abhängig. Im Fokus 
stehen aber auch neue (delegierbare) Leistungen, wie Vitamin D und 
Zuckertests, die im Rahmen einer Prophylaxe erbracht werden 
können.  
Inhalte des Vortrags: 
Prophylaxe für Senioren und Prothetikpatienten – neue Standards 
setzen I Neue Leistungen in der Zahnarztpraxis I Mundhygiene- 
unterweisung für Senioren I Abrechnung in der Prophylaxe, inkl. 
pflegebedürftigen Patienten I Dokumentation der Behandlung
 
Mit freundlicher Unterstützung von:
	  
15.00 – 15.30 Uhr	 Pause/Besuch der Industrieausstellung 
 
ab 15.30 Uhr	 Table Clinics 
	 (siehe S. 8–9)  

ab 18.15 Uhr	 Get-together in der Industrieausstellung

17.00 Uhr	 Mitgliederversammlung der DGAZ

TC   Kreussler 
TC   Mectron 
TC   EMS 
TC   SOLO-MED

TC   Woodpecker
TC   Aktionsbündnis gesundes Implantat 
TC   Prof. Frese/PD Sekundo 
TC   Prof. Zimmer

F

G

H
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FREITAG, 16. MAI 2025

Table Clinics

Die Referenten betreuen unter einer konkreten Themenstellung einen 
„Round Table“. Es werden Studien, Techniken sowie praktische 
Anwendungsmöglichkeiten vorgestellt, bei denen die Teilnehmer die 
Gelegenheit haben, mit den Referenten und anderen Teilnehmern zu 
diskutieren und Fragen zu stellen.  

  ABLAUF  

15.30 – 16.15 Uhr 1. Staffel
16.30 – 17.15 Uhr 2. Staffel
17.30 – 18.15 Uhr 3. Staffel

Die Table Clinics fi nden in einem rotierenden System statt, wodurch 
die Teilnahme an bis zu drei Table Clinics möglich ist. 

Eine Auswahl der gewünschten Table Clinics ist bereits bei der 
Anmeldung erforderlich. Um die volle Punktzahl erreichen zu 
können, ist es nötig, an allen drei Staffeln teilzunehmen.

TC  Kreussler
Prof. Dr. Gregor Petersilka/Würzburg
Anästhesie einmal anders gedacht und gemacht

TC  Mectron
Prof. Dr. Marcus Schiller/Otterndorf
Das neue MT Bone: Von Periostdissektion bis 
zur Zahnentfernung – Ein Überblick über die moderne Piezochirurgie

TC  EMS
Adina Mauder/Berlin
GBT Guided Biofi lm Therapy – Prophylaxe mit System

TC  SOLO-MED
ZA Ralf Petersen/Leipzig
Wir haben etwas gegen Periimplantitis:
Einfach – effektiv – erfolgreich
Interdentalraumbürsten in neuer Form - speziell für Implantate 

AUSGEBUCHT

AUSGEBUCHT

AUSGEBUCHT

AUSGEBUCHT
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FREITAG, 16. MAI 2025

TC   Woodpecker 
DH Annkathrin Dohle/Marburg 
Effektive Klassifizierung der Patienten durch die  
Einführung des ABC-Programms für den effizienten  
Betrieb der Kliniken 
 
 
TC   Aktionsbündnis gesundes Implantat 
Jan-Philipp Schmidt MOM/Wahlstedt 
Neue europäische Leitlinie für die Implantat-Prophylaxe 
 
 
TC   Prof. Frese/PD Sekundo 
Prof. Dr. Cornelia Frese/Heidelberg 
Priv.-Doz. Dr. Caroline Sekundo/Heidelberg 
Größenauswahl von Interdentalraumbürstchen  
anhand des PHD-Werts 
 
 
TC   Prof. Zimmer    
Prof. Dr. Stefan Zimmer/Witten 
Zahnpasten: Das richtige Produkt für jedes  
Bedürfnis – von Jung bis Alt 
(nur 1. und 2. Staffel)

F

G

H
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SAMSTAG, 17. MAI 2025

 

Wissenschaftliche Leitung/Moderation
Moderation: Dr. Benedikt Luka/Hannover 
Dr. Silke Beringer/Leipzig 
 
 
09.00 – 09.05 Uhr	 Eröffnung 
	 Prof. Dr. Cornelia Frese/Heidelberg 
	 Prof. Dr. Ina Nitschke/Leipzig 
 

09.05 – 09.35 Uhr 	 Benötigen wir in der Zukunft noch die totale  
	 Prothese? Zahnverlust und Zahnersatz bei  
	 Senioren
	 Prof. Dr. Ina Nitschke/Leipzig 
 

09.35 – 10.05 Uhr 	 Mundgesundheit in der Pflege – Wo stehen  
	 wir, was können wir verbessern?  
	 Dr. Cornelius Haffner/München 
 

10.05 – 10.35 Uhr 	 Mundgesundheit bei Kindern und Jugend- 
	 lichen – Wo stehen wir nach der  
	 Pandemie?  
	 Prof. Dr. Anahita Jablonski-Momeni/	
	 Marburg  
 

10.35 – 10.45 Uhr 	 Diskussion 
 
 
10.45 – 11.30 Uhr 	 Pause/Besuch der Industrieausstellung
 
 
11.30 – 12.00 Uhr	 Wissenschaftspreis 2024 der DGAZ  
	 Einstellung und Motivation von Zahn- 
	 medizinstudierenden im Bereich Senioren 
	 zahnmedizin im Verlauf der Einführung der  
	 neuen Zahnärztlichen Approbations- 
	 ordnung 
	 Dr. Anna-Lena Hillebrecht/ 
	 Freiburg im Breisgau 
	 Luisa Dörr, Kirstin Vach, Benedikt C. Spies,  
	 Daniel R. Reißmann 

Hauptvorträge
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SAMSTAG, 17. MAI 2025

 
 
 
 
12.00 – 12.30 Uhr	 Wissenschaftspreis 2024 der DGAZ   
	 Der Gero-Parcours: Zur Simulation alters- 
	 bedingter Einschränkungen bei Patienten in  
	 der Ausbildung von Zahnmedizinern
	 Priv.-Doz. Dr. Julia Jockusch/Leipzig 
	 Martin Holter, Prof. Dr. Ina Nitschke 
 
 
12.30 – 13.00 Uhr	 Praktikerpreis 2024 der DGAZ 
	 Erleichterung des Einstiegs in die aufsuchende  
	 zahnmedizinische Versorgung durch Ausleih- 
	 Service für die mobile Behandlungseinheit
	 Dr. Wilfried Beckmann/Gütersloh 
	 ZÄ Ina Dahnke, Dr. Kirsten Uhlig,  
	 ZA Dominic Jäger, ZA Christoph Koebe,  
	 Dr. Ilse Weinfurtner
 

13.00 – 13.15 Uhr	 Diskussion
 

13.15 – 14.15 Uhr	 Pause/Besuch der Industrieausstellung 
 
 
14.15 – 14.45 Uhr	 Zahnärztliche Prothetik im Alter: Welche  
	 Besonderheiten gibt es bei Menschen mit  
	 Pflegebedarf?  
	 Prof. Dr. Samir Abou-Ayash/Mainz  
 

14.45 – 15.15 Uhr	 Zahnerhaltung bis ins hohe Alter:  
	 Reparaturrestaurationen und Restaurations- 
	 unterhalt in der mobilen Zahnmedizin
	 Prof. Dr. Cornelia Frese/Heidelberg 
 

15.15 – 15.30 Uhr	 Abschlussdiskussion

Hauptvorträge

 



Fotos: © OEMUS MEDIA AG



 

Programm Team
Freitag, 16. Mai 2025
 
Update Qualitätsmanagement	 S. 14 
Ausbildung zur/zum zertifizierten Qualitäts- 
managementbeauftragten (QMB)  
 
 
Samstag, 17. Mai 2025 
 
Update Hygiene 	 S. 15 
Hygiene in der Zahnarztpraxis
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FREITAG, 16. MAI 2025 – PROGRAMM TEAM

Update Qualitätsmanagement 
Ausbildung zur/zum zertifizierten Qualitätsmanagement-
beauftragten (QMB)  

09.00 – 17.00 Uhr (inkl. Pausen)	  
 
  REFERENT  
Christoph Jäger/Stadthagen 
 
  SEMINARINHALT   
Nur gut ausgebildete QMB bringen die Praxis ans Ziel! Der Aufbau 
eines QMS ist eine große Herausforderung für Praxen und deren 
Verantwortliche. In der OEMUS POWER Ausbildung – von nur 
einem Tag – qualifizieren wir Ihre QMB. Die Teilnehmer erhalten 
nach der bestandenen Prüfung ein Zertifikat zur/zum „Zertifizierten 
Qualitätsmanagementbeauftragten für Zahnarztpraxen“. Die 
OEMUS POWER Ausbildung vermittelt die wesentlichen Kenntnisse 
und Fähigkeiten, die für den Aufbau und die Pflege eines schlanken 
und effektiven Qualitätsmanagementsystems notwendig sind. Neue 
gesetzliche Erweiterungen werden besprochen. Überfüllte und 
komplizierte Handbücher gehören der Vergangenheit an. Das 
Seminar ist interaktiv gestaltet und kombiniert theoretisches Wissen 
mit praktischen Übungen in Workshops. Spielerische Elemente wie 
Gruppenwettbewerbe sorgen für eine motivierende Lernumgebung 
und fördern den Austausch zwischen den Teilnehmern. Profitieren Sie 
und Ihr gesamtes Praxisteam von der 30-jährigen Erfahrung des 
bundesweit bekannten QM-Trainers Christoph Jäger. Gerne sind 
auch Sie als Praxisinhaber herzlich willkommen. 
 
Die wichtigsten Akteure im QM-System:  
Rolle der Praxisleitung, der QMB und des Praxisteams 
Unterschiedliche QM-Systeme in der Zahnmedizin: 
Überblick über ZQMS, ISO 9001 und G-BA I Welches System passt 
zu meiner Praxis? 
Grundsätze des Qualitätsmanagements: 
Worauf kommt es bei einem QM-System an? I Brauchen auch kleine 
Praxen ein QM-System? I Die Kunst der schlanken QM-Handbücher: 
Was muss dokumentiert werden – und was nicht? I Wann und wie 
müssen QM-Systeme angepasst werden? 
Effiziente Dokumentation und Verwaltung: 
Ordnerstrukturen, Dateinamen und Versionierung I Archivierung von 
Änderungen und deren Bedeutung I Möglichkeiten zur Darstellung 
und Strukturierung von Dokumenten I Einfache Ordnungssysteme für 
Praxisbegehungen 
Spezielle Themen: 
Symbole, Kennzeichnungen und deren praktische Anwendung I Rück- 
ruf von Materialien (MDR) I Staatliche Fördermittel für Praxis- 
beratungen 
	  
Die Lernerfolgskontrolle erfolgt mittels Multiple-Choice-Test. 
Inklusive umfassendem Kursskript! 
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SAMSTAG, 17. MAI 2025 – PROGRAMM TEAM

Update Hygiene 
Hygiene in der Zahnarztpraxis inklusive neuer gesetzlicher 
Vorgaben 

09.00 – 18.00 Uhr (inkl. Pausen)	  
 
  REFERENTIN  
Iris Wälter-Bergob/Meschede 
 
  SEMINARINHALT   
Das Update – Hygiene in der Zahnarztpraxis vertieft bereits 
vorhandenes Wissen, gibt neue Perspektiven für die relevanten 
Bereiche und informiert jeweils aktuell über Entwicklungen und 
Veränderungen. So werden unter anderem auch maßgebliche 
Änderungen aus dem Infektionsschutzgesetz und der neuen 
Medizinprodukte-Betreiberverordnung (MPBetreibV) erläutert  
und mit praktischen Tipps für den beruflichen Alltag praxis- 
orientiert interpretiert.  
Das Update – Hygiene in der Zahnarztpraxis ist in besonderer 
Weise geeignet, das Praxisteam auf dem aktuellsten Stand rund  
um das Thema Praxishygiene zu halten. 
 
I	 Empfehlung der Kommission für Krankenhaushygiene und  
	 Infektionsprävention (KRINKO) beim Robert Koch-Institut (RKI)  
	 und des Bundesinstitutes für Arzneimittel und Medizinprodukte  
	 (BfArM) inkl. neuer RKI-Richtlinien  
I 	 Rechtliche Rahmenbedingungen für ein Hygienemanagement  
I 	 Anforderungen an die aktuellen Infektionsschutzmaßnahmen  
I 	 Anforderungen an die Aufbereitung von Medizinprodukten  
I 	 Anforderungen an die Ausstattungen der Aufbereitungsräume  
I 	 Anforderungen an die Kleidung  
I 	 Anforderungen an die maschinelle Reinigung und Desinfektion  
I 	 Wie setze ich die Anforderungen an ein Hygienemanagement  
	 in die Praxis um?  
I 	 Risikobewertung  
I 	 Hygienepläne  
I 	 Arbeitsanweisungen  
I 	 Instrumentenliste 
 
Die Lernerfolgskontrolle erfolgt mittels Multiple-Choice-Test. 	
Inklusive umfassendem Kursskript! 
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ORGANISATORISCHES

Veranstalter/Anmeldung

OEMUS MEDIA AG
Holbeinstraße 29 
04229 Leipzig
Tel.:  +49 341 48474-308
Fax: +49 341 48474-290
event@oemus-media.de
www.oemus.com
www.praeventionskongress.info

Veranstaltungsort

EMPIRE RIVERSIDE HOTEL
Bernhard-Nocht-Straße 97
20359 Hamburg
www.empire-riverside.de

Zimmerbuchungen 

Tel.:  +49 211 49767-20 | Fax: +49 211 49767-29
reservierung@primecon.eu | www.primecon.eu

Wissenschaftliche Leitung

DGPZM – Deutsche Gesellschaft 
für Präventivzahnmedizin e.V.
Pfaffenwiese 3
65931 Frankfurt am Main
Tel.: +49 69 30060473 
Fax: +49 69 30060577
info@dgpzm.de 
www.dgpzm.de

DGAZ – Deutsche Gesellschaft 
für Alterszahnmedizin e.V.
Geschäftsstelle/Sekretariat
c/o Poliklinik für Zahnärztliche Prothetik und Werkstoffkunde
Liebigstraße 12
04103 Leipzig
Tel.: +49 341 9721304 
Fax: +49 341 9721319
sekretariat@dgaz.org 
www.dgaz.org

JETZTDIE CHANCE NUTZEN 
UND DIREKT ONLINEANMELDEN.
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ORGANISATORISCHES

Kongressgebühren

  FREITAG, 16. UND SAMSTAG, 17. MAI 2025  	
Teilnahme an den Vorträgen und Table Clinics
Zahnarzt (Frühbucherrabatt bis 17.03.2025)	 235,– €
Zahnarzt 	 265,– €
Assistent/Zahnärztliches Personal	 160,– €
Tagungspauschale*	 128,– €

Bei Tageskarten reduziert sich die ausgewiesene Kongressgebühr um 25 %. 

Tagungspauschale Freitag: 64,– € | Samstag: 64,– €  
 
Mitglieder der DGZ/DGPZM sowie der DGAZ erhalten 10 % Rabatt auf die 

Kongressgebühr.
 

  PROGRAMM TEAM  	
Update Qualitätsmanagement (Freitag)	 175,– €
Tagungspauschale*	 64,– €
 
Update Hygiene (Samstag)
Zahnarzt	 245,– €
Zahnärztliches Personal	 215,– €
Teampreis (ZA + ZÄP)	 430,– €
Tagungspauschale*	 64,– € 

* �Die Tagungspauschale beinhaltet unter anderem Kaffeepausen, Tagungsgetränke, 
Imbissversorgung und ist für jeden Teilnehmer verbindlich zu entrichten.	 
 

  GET-TOGETHER  	
Freitag, 16. Mai 2025, ab 18.15 Uhr 

Die Get-together Party ist für Kongressteilnehmer kostenfrei.
Begleitpersonen	 25,– €

Alle Preise zzgl. MwSt.

AGB

Es gelten die Allgemeinen Geschäftsbedingungen für Veranstaltungen. 
Diese sind abrufbar unter:  
www.oemus.com/page/agb-veranstaltungen

Fortbildungspunkte

Die Veranstaltung entspricht den Leitsätzen zur zahnärztlichen 
Fortbildung der DGZMK, BZÄK und KZBV aus dem Jahre 2005 in 
der aktualisierten Fassung von 2019. Bis zu 16 Fortbildungspunkte.
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AUSSTELLERVERZEICHNIS

Stand: 04.02.2025
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